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Beratungsgegenstand: 
Jahresbericht Grünflächenpflege 2021 
 
I. Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss nimmt Kenntnis.  
 
 
II. Rechtsgrundlage: 
GO NRW, Geschäftsordnung des Rates, Zuständigkeitsordnung des Rates  
 
 
III. Sachverhalt: 
 
Gehölzpflege  
Im vergangenen Winter (2020/2021) wurden im Innenbereich wie in den Jahren zuvor auf rd. 25 
Teilflächen umfangreichere Pflegeschnitte, insbesondere durch das „auf-den-Stock-setzen“, 
durchgeführt. 
 
Im Außenbereich lag der Schwerpunkt wiederum auf der Wiederherstellung des Lichtraumprofils 
entlang von Straßen und Wirtschaftswegen, so z. B. in den Bauerschaften Leversum, Emkum, 
Berenbrock, Elvert und Westrup Für den kommenden Winter sind Gehölzarbeiten vor allem in den 
Bauerschaften Aldenhövel, Bechtrup, Ondrup und Tüllinghoff geplant. 
 
Im Innenbereich waren im letzten Winter Schwerpunkte Gehölzflächen im Bereich des Freizeitanlage 
Im Rott, am Disselhook/Parkplatz Richard-von-Weizsäcker-Kolleg, am Skaterplatzes, an der Julius-
Maggi-Str., entlang der Steverseitenwege sowie an verschiedenen Spiel-und Bolzplätzen  
 
Für den kommenden Winter sind rd. 30 größere Maßnahmen vorgesehen, u. a. im Bereich der  
Spiel- und Bolzplätze Ackerrain, An den Kämpen , Roggenkamp, Tüllinghoff-Nord und Wiesengrund 
sowie an der Ascheberger Str., an der Fußgängerbrücke B58, am Neuen Berg und am Frater-
Johannes-Goebel-Weg. 
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Eine Übersicht der im kommenden Winter geplanten Maßnahmen im Innenbereich ist als 
Anlage beigefügt und wird an einigen Beispielen kurz erläutert. 
 
Baumpflege und Baumkataster 
In 2021 wurden bislang an 509 Bäumen Baumpflegearbeiten, insbesondere Totholzentfernung, 
durchgeführt. Darüber hinaus mussten 61 Bäume gefällt werden. Bislang sind Aufträge in Höhe von 
rund 55.000 € für Baumpflege- und fällarbeiten vergeben worden. Weitere Auftragsvergaben stehen 
kurzfristig an.  
In den nächsten Wochen/Monaten müssen ca. 130 weitere Bäume (Außenbereich 85, Innenbereich 
45) gefällt werden, 25 Bäume aufgrund von geplanten Baumaßnahmen und 105 aus 
Verkehrsicherungsgründen, u.a. 22 in Elvert, 12 in Ermen, und 23 an den Steverseitenwegen. 
In der kommenden Pflanzsaison sollen 170 Bäume neu gepflanzt werden, davon allein 60 an den 
Wirtschaftswegen im Außenbereich, 20 an den Steverseitenwegen, 19 Hochzeitsbäume, und 15 im 
Gewerbegebiet Tetekum-Buschkämpe. 
 
Die Anzahl der gefällten bzw. zu fällenden Bäume kann auch in diesem Jahr durch 
Neuanpflanzungen kompensiert werden. In den vergangenen 20 Jahren wurden ca. 1.000 Bäume 
mehr gepflanzt als gefällt. 
 
Die Stadt Lüdinghausen erfasst seit Herbst 2012 den Baumbestand im Innenbereich durch eigene 
Mitarbeiter. Mit Stand vom 10. November sind 7883 Bäume erfasst. Bei der Erfassung werden u. a. 
Baumdaten wie Art, Größe und Stammumfang aufgenommen sowie die Baumvitalität beurteilt und 
eventuelle Baumschäden erfasst und evt. erforderliche Maßnahmen festgelegt.  
 
Als Zwischenergebnis kann folgendes festgehalten werden: 
- an den städtischen Straßen und Wegen im Innenbereich sind bislang 103 verschiedene 
  Baumarten erfasst, wobei die Stieleiche (1719 Stck.) und die Winterlinde (1372 Stck) mit  
  Abstand am häufigsten vertreten sind. 
 
- im Innenbereich ist aktuell an 913 Bäumen Totholz zu entfernen und an 271 Jungbäumen sind 
  Pflegemaßnahmen wie Aufastung, Erziehungsschnitt/ Kronenkorrektur durchzuführen. 
 
Unterhaltung der städtischen Forstflächen 
Die Unterhaltungskosten der rd. 50 ha städtische Forstflächen, u.a. Kranichholz, Stadtstannenwald 
und Böckenbusch, werden in der Regel durch die Holzerlöse gedeckt. Neuauforstungen wurden 
zumeist mit Ausgleichsbeiträgen finanziert. 
 
Von der Borkenkäferplage sind die städtischen Forsten aufgrund eines sehr geringen Fichtenanteils 
nicht betroffen. Immer problematischer werden allerdings die sichtbaren Trockenschäden, 
insbesondere bei den alten Eichen- und Buchenbeständen. Viele alte Eichen und Buchen zeigen 
deutlich schüttere und lichte Kronen mit einem extrem hohen Totholzanteil oder sind schon komplett 
abgestorben. So musste z. B. eine Teilfläche des Waldes an der Selmer Straße aus 
Verkehrsicherungsgründen geschlagen werden. Die Wiederaufforstung ist im kommenden Jahr 
geplant.  
 
Grünflächenunterhaltung 
Zur Verbesserung des Pflegezustandes der Grünflächen werden verschiedene Maßnahmen 
umgesetzt. 
 

1) Umwandlung pflegeintensiver Flächen 
- Rückbau/Umwandlung Blumenbeete/Hochbeete 
- Umwandlung Bodendeckerflächen in Rasen/Schotterbeete 
- Umwandlung Rasenflächen in extensive Mahdflächen 
 

2) Vergabe von Pflegearbeiten 
  - Vergabe von Heckenschnitt (Form- und Schnitthecken) sowie Mahdarbeiten 
 
3) Unkraubeseitigung durch Heißwassergeräte 
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Die Fremdvergabe von Heckenschnittarbeiten (Spielplätze) oder Mahdarbeiten 
(Versickerungsmulden) läuft problemlos und soll ausgeweitet werden, zudem zeigt der Einsatz des 
Heißwassergerätes zur Unkrautbeseitigung auf den befestigten Flächen deutliche Wirkung, sodass 
die Abstände zwischen den Anwendungen verlängert und somit weitere Flächen bearbeitet werden 
können. 
 
Von Jahr zu Jahr werden die mangelnden Niederschläge im Frühjahr und Sommer immer 
problematischer, neben den wenigen Blumenbeeten müssen die jungen Bäume und neu bepflanzten 
Bodendeckerflächen deutlicher häufiger gewässert werden. In den letzten Jahren wurden hierzu u. a. 
spezielle Wassersäcke zur Baumbewässerung angeschaft, für das kommende Jahr soll ein neues 
Fahrzeug zur Bewässerung eingesetzt werden. Zur Vermeidung größerer Trockenschäden werden 
die Aufwendungen sicherlich weiter ansteigen. 
 
Die v. g. Ergebnisse und Maßnahmen werden in der Sitzung präsentiert bzw. kurz erläutert. 
 

Stand: 
12.11.2021 

Gehölzflächen auf Stock 2021/2022 

Prio Gez Ort 

1 Raesfeldstraße/Königsberger Str. beidseitig Brücke 

1 Tüllinghofer Str Durchgang Roggenkamp 

1 Am Hang Gehölz 

1 Stadtfeldstraße Gehölzstreifen zum Tennisverein 

1 Spielplatz Wiesengrund Nordseite 

1 Spielplatz Tüllinghoff-Nord, Südwest und Ostseite 

1 Steverstraße Parkplatz Terjung  

1 Käthe-Kollwitz-Str. Versickerungsmulde 

1 Steverseitenweg/Dahlienufer 

1 Steverseitenweg rückwärtig Paterkamp 11 

1 Stellmacherstr./Malerweg Gehölzabschnitt 

1 Ludgerischule  

1 Hans-Böckler-Str. - Einfahrt Anreu 

1 Olfener Straße Bahnübergang  

1 Paterkamp/Selmer Straße Wall 

1 Stadion Lüdinghausen am Teich 

1 Steverböschung Rialto Brücke Südwiese 

2 Bolzplatz Wiesengrund Nordseite 

2 Neuer Berg/Am Hang Schmitz 

2 
Philosophenpfad, ab Klutendamm 2. Hälfte bis in den 
Wald 

2 Exil Rückseite Wall 

3 Spielplatz Wessingweg 

3 Spielplatz Nelly-Sachs-Straße 

3 Spielplatz An den Kämpen 

3 Aschebergerstraße Radweg  

3 Frater-Johannes-Goebels-Weg 

3 Burg Lüdinghausen Westseite 

3 Wegeverbindung Stadion – Tüllinghoff-Nord 

3 Friedhof Seppenrade Parkplatz 
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